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WSM _ Heinrich-8öll-Str. 188 _ 42277wuppertat

An die

Sezi rksvertretung Elbe rfald

Herrn Jürgen Vitenius

Sommerblüh€n am 3.9. rund urn die DiakonieKinhe

Bitte um eine finanzielle Unterstützung

zur Organisation des Sommerfestes an der DiakonieKirche

Sehr geehrter Herr Vitenius,

DlaksnleKirche
triedrichstr. I
42105 Wuppertäi
Tel: 0202-283 ?0 837
diak6niekirch€@wuppertaler-stadtmission.de
wlnl,v.diakoniekiruhe.wuppertal.de

Paul-Gerhard 5irn {v€rantwörtlichl
ton: 0157-78081596

Spendenkofito
bei der Wuppertaler Stadtmission e.V.
|EAN DE40 3506 0190 1011 8410 11

BIC GTNODEDlOKD

stichwort: Diäkoniekirche

Wuppertäl€r Stadtmission e.V.
Heinrirh-Böll-Straße 188

das Forum:Mirke und die Wuppertaler Stadtmission e.V. laden am 3.9.?016 422??-wupp€rtal

die Bewohner der {Neuen} Friedrichstraße und des Mirker Quartiers auf den Fon: 0202 - v)122o

Platz der DiakonieKirche zu einem Sommerfust ein. Die Arbeit de r Wuppertaler Mithatoch,l0' Aueust 201'6

Stadtmission als Träger der DiakonieKirche basiert auf ehrenamtlichem tngagement. Es gibt

Beratungsangebote, ein Mittägstisch, Sprachkurse für Flüchtlinge und den lnselgarten. Das Forum:Mirke

steht für eine aktive Quartiersnachbarschaft. Es setzt sich für eine Beteiligung der Bewohner des

Quartiers bei einer sozialen und städtebaulichen lnrwicklung in der Mirke ein. Ziel ist eine

gemeinwohlorientierte Quartiersentwicklung.

Ziel des festes: Mit dem Sommerfest soll das Kennenlernen der Nachbarn gefördert werden. Das

Forum:Mirke b€teiligt sich erstmalig an diesem Fest, um mit den ßürgern auch über die von ihnen

gewünschten lntwicklungsperspektiven für die {Neue} Friedrichstraße und das Mirker Quartier ins

Gespräch zu kommen.

Mit den Einnahmen des Verkaufs von lmbiss und Getränken finanziert die Stadtmission den jährlichen

Betrieb der DiakonieKirche wie z.B. den Mittagstisch" Die 5tände werden ausschließlich ehrenamtlich

organisiert.

Das Fest wird durch ein Programm begleitet, das weitgehend von Akteuren aus

dem Quartier getragenwird wie Jongleure, Fotoausste llung, Fotosammlung ,,wie

sehen Kinder das Quar*ief, Kinderspiele, künstlerische Aktionen,

Tanzdarbietungon, Musik, llluminationen.

Kosten entstehen bei der Organisation des Fastes für Materiaiien wie Plakate und

für Fotoausstellung, Straßensperrung, Technische Ausstattung wie Miete von

Lautsprecher oder Beamer, eventuell kleine Honorare für Xünstler usw.

Wir rechnen mit Einen Kostenrahmen von ca. 750 Euro.

GEMEINsAM GARTNERN pün erru

Ein Eemeinsämes projekt von $ wüppertater städtmis$ion e,v. unc 5f,i* ttakonie wuppertal ',.$!tllü16't$ 
tnlEf RrcHsvlERrEt



Dürfen wir Sie um eine Unterstützung rur fiealisierung des Festcs bitter? Wir wlirden uns ijber lhr
Vertrauen sehr freuen.

Mit freundlichem 6ruß

Pa utGerha rd Sin n {Wupperta ler $tadtmission e.V.)
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lnge Grau {Forum Mirke}

6g ö€rL
Antn|gsteller
Forurn: Mldte
z,lld.lnge€rau
Malerstraße ?0

42103 Wuppertal

Tel: 020287023871

Email: inge.gra u@fretnet.de

Wuppertaler $tsftrnlsslon e.V'

DiakonieKirche

z.Hd. Paul-Gerhard Sinn

Heinrich-Böll-Str. 188

42277 Wuppertal

fift g€rn{in91fit€s FruJrkr von S wuppa"tahr stadtmls$lon c.v" gnd ffi o6mnp Wupp*tel.
ProFkadresE€: Oläkoriie*iruh€ | Frleddehstr*e t I 4?ilt5 Wupp€rtsl


